
machen Spanisch-Konversation, Bewegungshungrige
Nordic Walking oder sie trainieren fürs Sportab-
zeichen. Wöchentlich trifft sich die Generation
50plus. Kleine Dienstleistungen und Nachbarschafts-
hilfe vermittelt die Initiative "Z'sämme helfen" Alle
Projekte und Programme, dazu viele Fotos, finden Sie
auch im Internet unter www.zaemme.net

„Z’sämme“ ist Ehrensache

Viele Mitglieder stärken das Engagement der Ehren-
amtlichen. Für 24 Euro im Jahr tragen Sie dazu bei,
dass der Verein nachhaltig wirken kann. Für Spenden
auf das Konto Nr. 128 722 95 bei der Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau (BLZ 680 501 01)
erhalten Sie eine Bescheinigung fürs Finanzamt.

Insbesondere bei der schrittweisen Renovierung des
Farrenstalls können sich Sponsoren mit Sachleistungen
oder Geld engagieren. Im Gegenzug bieten wir Mög-
lichkeiten, den Einsatz öffentlichkeitswirksam zu prä-
sentieren. Sprechen Sie mit uns.

E-Mail: vorstand@zaemme.net

Dieser Prospekt wurde mit freundlicher Unterstützung
durch die folgenden Firmen/Personen realisiert:
Petry & Schwamb – Agentur für Marketing (Konzeption
/Gestaltung), kalkbrenner kommunikation (Text)
sowie Jürgen Brandel, Johannes Fiedler, Petra
Hummel und Tina Stork (Fotos)

Leben in
Waltershofen

Z’sämme geht schon viel

Wer in Waltershofen aufwächst und lebt, soll sich
mit dem Dorf identifizieren und in vielerlei
Beziehungen hineinwachsen. „Z'sämme e.V.” soll eine
Bürgergemeinschaft werden. Sie kann Waltershofen
Schritt für Schritt zu einem „Generationendorf” ent-
wickeln.Rund ein Dutzend Initiativen bringen bereits
jetzt Waltershofener aller Generationen zusammen.
Da wird gemeinsam getanzt, finden Ausflüge, Exkur-
sionen und Wanderungen statt. Großeltern und
Eltern singen mit ihren Kindern, Sprachliebhaber
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„Z’sämme“ sagen die Waltershofener für „zusammen“,
„gemeinsam“ oder „miteinander“. Z’sämme bauten
sie Jahrhunderte lang ihre Höfe. Z’sämme brachten
sie die Ernte ein. Und z’sämme halfen sie denen, die
alleine oder schwach waren. Dieser gewachsene
Zusammenhalt ist wertvoll. So wertvoll, dass wir ihn
in Zeiten der Kleinfamilie und der Vereinzelung erhal-
ten und fördern sollten.
Wo Menschen aller Generationen gemeinsam etwas
erleben, gemeinsam anpacken und ihre Erfahrungen
teilen, bleibt niemand zurück.

Natürlich gibt es das soziale Netz. Natürlich helfen
Ämter und Behörden. Zufriedener macht es aber, das
Leben in Waltershofen selbst zu gestalten.

Im Verein „Z’sämme – Bürgernetz Waltershofen e. V.“
haben die gemeinsamen Aktivitäten ein Dach gefun-
den. Er stößt an, koordiniert, nennt Ansprechpartner
und hilft bei der Suche nach Unterstützern und
Zuschüssen.

Z’sämme braucht ein ZuhauseZ’sämme gestalten wir das Leben in Waltershofen

Weil die Menschen in Waltershofen einen Ort der
Begegnung brauchen, will „Z’sämme e.V.“ den alten
Farrenstall in der Ortsmitte Schritt für Schritt zu
einem Begegnungs- und Veranstaltungsort machen.
Der rustikale Bau passt zur weinbäuerlichen Tradi-
tion des Dorfs. Er steht für Heimat und Geschichte.
Außerdem bringt er alles mit, was Begegnungen
brauchen: die zentrale Lage, die richtige Größe –
und eine mehr als hundertjährige Tradition
gemeinschaftlicher Nutzung.




